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A n z e i g e b l a t t.
(376-2, ^ , ««»7,

Erecutive
Realitäten.Pcrftei„erung.

Vom l . l. stüdt.'beleg. Vezlrlsgerichtt
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg Nrlo
von St . Marein die erec. Versteigerung dtr
dem Franz Palkar von St . Marein gehüri-
gen. gerichtlich auf 1859 ft. 40 lr. gcschäh.
ten Realität, Urb.-Nr. 12, Rctf..Nr. 17
ww. I loi. 45, »<l Grundbuch St. M a .
wn"a« N " und hiezu drei Feilbie.
«us den " " " " " " ' unl> »"°r di, erste

1. M ä r , ,
die zweite auf den

l- A p r i l
und die dritte auf den

3. M a l 1 8 ? o ,

ltdtsmal vormittags von w hz« 12 ubr
Ger icht« mit dem Anhange angeordnet
N»°tt>en. daß die Psandrealilät bei der ersten
"ud zweiten Fellbietung nur um oder über
°en Schätzungswerte,, bei der drillen aber
"uch unter demselben Hinlangegeben werden
bird.
. Die Llcltalionsbedingnifse, wornach
'"besondere jeder ^lcilanl vor gemachtem
Anbote ein 10°/. Vadlum zuhanden der
"cltationscommission zu erlegen Hal, so.
" « da« Schähungsprotololl und der
?""bbuch«eftract lünnen in der diesgt.
'fluchen Registratur eingesehen werden.

«. l . stadt.-deleg. Vezirlegerlcht ^!°l.
"«?, am 17. Dezember 187b.

( 2 6 7 - 2 ) Nr. 184.

ErinnctUllg
an A n d r e a s P i s c h i n g e r , M a r t i n
s ü f t e r , A n d r e a s Füster , M a -
t h i a s P f a i f e r , F r a n z F r e i b e r -
«er und ihren allsülligen Erben und
lnechlsnachfolgern, alle unbelannten Auf-

enthaltes.
Von dem k. l. Vezirlsgerlchle Rad-

mannsdorf wird dem Andreas Pischinger,
Martin Füster, »ndreas güster, Mathias
pfaifer, Franz Freibirger und ihren all'
fälligen Erben und Rechlsnachjolglrn, allc
unbekannten Aufenthaltes, hiermit erinnert:

Es habe Katharina Slofic von Rad-
mannsdvtf wider dieselben die Klage auf
Ersttzung des Eigenthum« der Hausrea-
lllül Po t.Ätr. W9 2<j Stadtgill «ad-
mannsdorf und Verjährung des Pfand»
rechtes der darauf hastenden Vatzposten
o. 3. c. als:

I . Der Schuldbrief vom I I . Jänner
1805 zugunsten des Martin glister von
Nadrrannsdorf, pcto. 61 fi. 7 lr. d. W.
pränolierl und dazu das Urtheil vom 4ter
März 1818 tl«c. vorgemerkt, r>cw. 45 ft
k'9'/. lr. f. Anhang;

2. zugunsten ocs Andrea« Füster vo»
«admannsdorf die Klage mit Vcscheid
vom ^9. März 1805, pcto. 100 ft. d. W
prinollerl;

^ zugunsten des Mathias Pfaife
von Unlerdobrava, pcw. 80 ft. d. W. un!
^p"z. Zinsen prünotierl; und

^ - zugunsten des Franz Freiverge
von Nadmannsdorf der Eonlo ^j. gebrua
1792, pc^ . H2 fi. 5b l r . ;

8ub i>rao3. 17. Jänner 1876, Z. 184, ,
hieramts eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsahung aus den j

3. M ä r z 1 8 7 6 ,
v"mitlag« 9Uhr, mit dem Anhange des '
h ^9 a. G. O. angeordnet und den Ge.
klagten wegen ihres unbekannten «usent. l
Haltes Franz Hammerlih von Radmann«. '
dorf als cmAwr ^6 ^ctum auf ihre Gefahr ^
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werben dieselben zu dem Ende '
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter '
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen '
anderen Sachwalter zu bestellen und an- ^
her namhaft zu machen haben, widrigen«
dicsc Rechtssache mit dem ausgestellten
Euralor verhandelt werden wird.

K. l . Vezirlegerlchl Radmannsoors
am 18. Jänner 1876.

M 2 - 2 ) Nr. 5t0I!>4.

l5rscutive
Realitäten.Vclfteigerullg.

' Vom l. l . fiädt.-deleg. Vezirlsgerichte
. iialbach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der «loisia So,lr,
i durch Dr . Razlag, die efec. Versteigerung
e der dem Iosl j Mauc von Untcrgolo ge-
. hbrigen, gerich'lich aus 1038 ft. A) kr.

geschützten Realität, Urb-Nr. 5X13, Rctf..
r ^lr. 382, Einl..Nr. 436 ^ Sonnegg, be-
b willigt und hiezu drei Feilbietungs-Tag.

satzungen und zwar die erfte auf den
r 4. M ä r z ,
r die zweite auf den

5. A p r i l

und die dritte auf den
6. M a i 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittag« von 10 bi« 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhangt angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät bei der ersten
und zweiten Feilbielung nur um oder über
den Schätzungswert!», bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die hicitlllion«l>eolngnlsse, »or»«ch
insbesondere jeder tticitant oor »e«achle»
llnbote ein 10 ' / , Vadlum zuhanden der
^icitatiooscommission zu erlegen hat, so-
wie da« Schätzungsprotololl und oer
Orundbuch«extract lbnnen in der dtesae«
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. ftübl.-deleg. Vezirksgerichl 8«i-
bach, am 31. Dezember 1875,

(45,5^-3) Nr. 5879.

Drille crec. /cilbirlung.
Vom l. l . Vezirkgeuchle Egg »ird

belanm gemocht:
E« seien über «lnsuchen des l l.

Stcueramte« i ° Ega °l« Esecutionsführer
gegen Johann I u r i i von yorlschoch i.ow.
5 fi. 7 7 ' , lr., die mit dem Vlschcide
vom 12 November 1875, Z. 5383 auf
den 24. Dezember 1875 uno 24. Jänner
1876 angeordneten exec. Realseilbietungen
als abgehallen erklärt und wird nunmehr
nur zu der letzten auf den

25. F e b r u a r 1 8 7 6
angeordneten Feilbietung mit dem früheren
Anhange geschritten.

K. l. Vezirl«gerichl <lgg den 1?len
Dezember 1875.
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(282—1) Nr. 6291.

Executive
RcalitättN'Verfteiqerung.

vom l< t. Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

öS sei über Ansuchen beS Mathias
Ioanc von Stermez, Gezirl Großlaschiz,
die exec. Versteigerung der dem Anton
Peterlin von Grohpblland gehörigen, ge«
richtlich auf 1950 ft. geschätzten Realität,
Urb.. Nr. 735 vorkommend, im Grund«
buch« 2ä Herrschaft AuerSperg, bewilligt
und hiezu drei FeilbietungS«Tagsatzung«n.
und zwar die erfte auf dm

18. M » r z ,
die zweite auf den

2 1 . A p r i l
und die dritte «uf den

19. M a i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittag« von 3 bis 12 Uhr,
im AmtSlotalc mit dem Anhange an«
geordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur u «
oder über den Echatzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben Hintange«
geben werdeu wird.

Die Acitationsbedingnisie, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote tin lOperz, Vadium zuhanden
der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
VrundbuchSeftracl lünnen in der diesge«
richtlichen Registratur eingesehen werden.

Oleich'tltig wird dem unbekannt wo
befindlichen tabularglaubiger Johann Ko«
schir von Großlaschiz hicmit erinnert, daß
zur Lmpsangnahme der für ihn bestimm-
ten Fetlbietungsrubriten mit Bescheide vom
Oktober 1875, Z. 6291, betreffend die
Feilbietung obiger Realität, Franz An«
dolsll von Großlaschiz als ourztor »ä
n w m bestellt und ihm diese Rubrik auch
zugestellt wurde.

K t. Bezirksgericht Neifniz a« Isten
Oktober 1875.

( 3 6 8 - 2 ) Nr. 121.

Executive
Realitaten-Verfteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Krainburg
wirb bekannt gemacht:

»öS fei über Anfuchen de« Leopold I u -
govic, durch Herrn Dr . Burger in Kram»
durg. die exec. Versteigerung der der Maria
Feldner von Krainburg gehörigen, gericht«
lich auf 3250 ft. geschützten, im Grund'
buche der Stadt Krainburg vorkommen«
den Hause« Nr. 26 sammt Zugehür wegen
schuldigen 400 fi. c. ». c , dlw'lliget und
hiezu drei FeilbietungS-Tagsatzungen, und
zwar die erfte auf den

7. M ä r z ,
die zweite auf den

7. A p r i l
und die dritte auf den

8. M a i 1 8 7 6 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß dic Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schätzungswerth, bei t>er
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnifse. »ornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein 10° „ Vadium zuhanden der
Licitationscommisfton zu erlegen hat, so»
wie das Schützungsprotololl und der
HrundbuchStftract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K l. Vezlrlsgericht Krainbmg am
11. Jänner 1870.

(201—2) Nr. 75.

Ercculivc Deslh- und
Veunljrechte - Versteigerung.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Sei«
senberg wird bekannt gemocht'

ES sei über Ansuchen deS Josef Sler-
zelba k Sohn von Laibach, durch Dr .
Eajooic, d»e exec. Feilbietung der dem
Johann Kapusin von Seisenberg, Nr. 159
zustehenden, gerichtlich auf 231 ft. be«
weilheten Besitz, und Genußrechte auf
die von ihm mittelst Kaufvertrags vom
4. Dezember 1861 «lauften Entitäten,
alS: Wohn« u. NirthschastSgebäude. Par«
zeUnl«?ir. 173, Wiefe Parz. «Nr. 102/»

und Weid« Parz.«Nr. 202/b wegen schul,
dlgen 162 ft. bb kr. o. «. c. abzüglich be«
zahlter 60 fi. 40 kr., bewilliget und zu
deren Vornahme die Tagsatzungen auf den

7. M ä r z und
1 1. A p r i l 1 8 7 6 ,

jedesmal voimittags um 10 Uhr. in dieser
GerichtSlanzlei mit dem Beisätze ange«
ordnet worden, daß obgedachte Gcsitz« und
Genußrechte erst dei der zweiten Tagsatzung
allenfalls auch unter dem Schätzungswerthe
hintangegeben werden

K. l. Bezirksgericht Seisenberg am
11. Jänner 1875

( 3 7 0 - 2 ) Nr. 6779.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Krainburg
wirr bekannt gemacht:

ES fei über Ansuchen des Herrn Nil»
chelm Killer von Krainburg, die efec. Ver«
stelgerung der dem Mathias Küster von
Olscheul gehörigen, gerichtlich cuf3820ft.
geschätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Michelftetten 3ud Urb.« Nr. 230, Eml..
Nr. 594, vorkommenden Realität wegen
schuldigen 486 ft. 23 kr. ^. 8. c., bewil-
ligt und hiezu drei FeilbietungS«Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

4. M ä r z .
die zr eite auf d«n

4. A p r i l
und die dritte auf den

5. M a i 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfanbrea-
lität bei der ersten und zweiten Feilbil«
tung nur um oder über den Schätzung««
werth, bei der drittln aber auch unter dem«
selben hintangegeben werden.

Die UicitationSbeoingnisse, wornach ins«
besondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbot« ein lOperz. Vadium zuhanden der
LlcitationSsvmmission zu erlegen hat, so«
wie das Schützungsprotololl und der
Orundbuchsertract lönnen in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
11. Dezember 1875.

<^365-2) Nr. 7150.

(irecutive
Realitäten Versteigerung.

Vom l l. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen deS ThomaS
Cuk in Stermetz, die efec. Versteigerung
der dem Franz Kopatin in S t . Veit ge»
hörigen, gerichtlich auf 2500 ft. geschätzten,
»ä Herrfchaft Wippach tom. 466 und
Schivitzhoffen tom. I. paß. 127 vortom«
menden Realität, bewilligt und hiezu drei
FeilbietungS-Tagsatzungen, und zwar die
erfte auf den

7. M ä r z ,
die zweite auf den

7. A p r i l
und die dritte auf den

9. M a i 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der GerichtSlanzlei mit dem Anhange ange«
ordnet worden, daß die Pfandrealilät bei dec
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über den Schähungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die LiiitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperzentigeS Vadium zu
Handen der AcitationScommlssion zu er«
legen hat, sowie daS Schützungsprotokoll
und der GrundbuchSeftract lönnen in der
dieSgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach am 28ften
Jänner 1876.

( 3 8 3 - 2 ) H l 19629.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. ftüdt.«deleg. Bezirksgerichte
saibach wird bekannt gemacht:

ES fei über Ansuchen des H«rrn Dr.
Sajovic, die executive Versteigerung der
iem Mal lh . Drobnii oon Goriiica ge«

hörigen, gerichtlich auf »40 ft. geschätzten
Realität. E w l . - Nr. 529 n l Grundbuch
Sonnegg, bewilliget und hiezu drei Feilbie«
tungS-Tagsatzungen. und zwar die erfte

auf den
4. M ü r z ,

die zweite »uf den
5. A p r i l

und die dritte auf den
6. M a i 1 8 7 6 .

jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß olePfandrealilÜt bei der ersten
und zweiten Feildietung nur um oder über
dem Schätzungswerthe, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die öicitationsbediugnisse, »ornach
inSbcsondere jeder Licitattt vor gemachtem
Anbote elt< M e r z . Vaoium zuhanden
der LicitationSco^mission zu erlegen hat,
sowie daS Schühungsp^tololl und der
Grundbuchstftract lünnen in ber dleS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werderi.

K. l. städt.«deleg. Bezirksgericht Lai«
bach am 29. Oktober 1875. >

( 3 3 8 - 2 ) Nr, 7394.

Reassumierung !
dritter ezec. Feilbietung. ^

Vom l, l. Vezirlsgerichle «aa« wird
hiemit betannt gemacht ^ i

ES sei in der EfecutionSsache deS
Herrn Jakob Vilar oon Pudob, als <ief«
fionär be« Georg ttauric oon Rakel, gegen
ssranzisl« Vilar, verehelichte Slerbez oon
Pudod, pcw. 135 fi. 90 lc. und 11 ft.
55 tr. sa«mt Anhang die Reasfumierung
der mit dem Bescheide vom 19. Juni 1872,
H. 2960, einstweilen Werten dritten «l«.
Feilbietung, der der letztern gehörigen Reu»
litäten. ,u!) Urb.-Nr. l/68, »ä Grundbuch
Filialllrche St . Iulob in Pudob, uul)
Urb.-Nr. 147. Rclf«Nr. 32, ad Grund«,
buch Hallensteln und »ub Dom. Grund»
buchs.Nr. 122/214. »ä Grundbuch Schnee«
berg, bewilliget und zu deren Vornahme
die Tagsatzung auf den >

9. M ä r z 1 8 7 6 , j
vormittags 10 Uhr, in der GerichtSlanzlei
mit dem vorigen Vescheidsanhange an«
geordnet. ^

K. l. Bezirksgericht daaS am 30sten
Eeplember 1875.

l,42l—2) Nr. 13339.

Ezccutive !
Rcalitäteu-Verfteigelung.

Vom l. l. städt..deleg. GezirlSgerichle
Rudolfswerth wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen deS Handlung«.
Hauses Mathias Rom, die exec. Versteige«
rung der dim Johann Gri l l von Mitter«
dolf gehörigen, gerichtlich auf 731 fl. «<>
schätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Oottfch« 8ub Rctf.«Nr. 1470, lol. 2349,'
vorkommenden Hubrealltüt, bewilliget und
hiezu drei FeilbietungS.Tagsahungen, und ^
zwar die erfte auf den !

4. A p r i l ,
ble zweite auf den

4. M a i
und die dritte auf den

7. J u n i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags oon 9 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrea»
lltüt bei der ersten und zweiten Fellbie-
tung nur um oder über dem SchützungS«
wctth, bei der dritten aber auch unter
demselben hiutangegeben werden wird.

Die LicitationSbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vabium zuhanden der
Licitationscommisfion zu erlegen hat, so
wie das Schätzungsprotololl und der
HrundbuchSertract tonnen in der dies»
gerichtlichen RcMratur eingesehen »erder.

K. l. städl.'deleg. Bezirksgericht Ru«
oolf< werth am 24. Dezember 1875.

( 3 7 8 - 2 ) Nr. 22821.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. ftädt.«deleg. Bezirksgerichte
Laibach wirb bekannt gemacht:

ES fei über Ansuchen dl« Franz Ore«
gorc, durch Hrn. Dr . Ahali i, ble e?ec. Ver.
steigerung der dem Anton Gliha zu S t .

Marein gehörigen, gerichtlich auf 2040 ,1.
geschützten Realität »uli Urh . . Nr. 53,
tom. 1, sol. 210, 2(1 Steuergemeinde Ma-
rein, bewilligt und hiez» drei Feilbie-
tungs«Tagsahungen, und zwar d,e erste
auf den

l . M ü r z ,
die zweite auf den

1. A p r i l
und die dritte auf den

3. M a i 1 8 7 6 .
jedesmal vormittags von 10 bl« 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten ssellbietung nur um
oder über den SchützungSwerth, bei der
dritten aber auch unter dcmfelben. b i « ^ .
gegeben werben wird.

j Die Kicitationsbedingnisse. wornach ins«
! besondere jeder Licltant vor gemachtem
z Anbote ein lOperz. Vadlum zuhanden
l der LicitationScomm,ssion zu erlegen hat.
^ sowie daS Schätzungsprolotoll und der
l Grundbuchsextract tllnnen in der diesge«
5 r i ch t ig« Registratur eingesehen werden,
I K. l. stü5.'.-t>eleg. Bezirksgericht Lal«
bach am 2. Dezember 1375.

^ ( 3 0 - 3 ) Nr. 8394.

Exeeutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Altai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k, l. Finanz-
procuratur uom. des hohen Aercrs die
exec. Versteigerung der dem Josef Teftor
gehbrigen. gerichtlich auf 1670 fi. a e s ^ .
ten, in Potoätavas liegenden, lm Grund-
buche Pfarrgilt Ga^or Rctf.«Nr. 5, Einl.«
Nr. I der Steuergemeindc PotoslavaS
vorkommenden Realität bewilligt und hie-
zu drei FeilbietungS «Tagsahungen. und
zwar die erfte auf den

3 M ä r z .
die zweite auf den

3. A p r i l
und die dritte auf den

3. M a i 1 8 7 « ,

jedesmal vormittag« oon 11 bi« 12 Uhr,
m der GerichlSlanzlel mit den An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand«
realitüt bei der ersten und zweiten Feil-
bletung nur um oder über den Schätzung«-
werth, bei der dritten aber auch unter den
selben hlntangegeben werden wird.

! Die LicitationSbedingnlsse, wonwch
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote em lOperz. Vadium zuhan-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schähunasprotololl und
der Grundbuchsertract lönncn in der
diesgerichtlichen Registratur emgeseheü
»erden.

... k. Bezirksgericht Littai am 3teN
Dezember 1875.

( 3 4 « - 3 ) Nr. ^ > "

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Egg wirb
bekannt gemacht:

Es fe» über Ansuche«, beS Martin
Suhar die ex«. Versteigerung der » "
Michael Suhar'schen Erben gehörigen, gt'
richtllch auf 841 st. 60 kr. aefchähten, iw
Grundbuche Herrschaft Krentz Urb,.Nr. 9b3
vorkommenden Realität bewilligt und hiez"
drei FeilbietungS-Tagfatzungen, und z»^
die erste auf den

26. F e b r u a r ,
die zweite auf den

27. M ü r z
und die dritte auf den

28. A p r i l 1876 .
jedesmal vormittag« um 9 Uhr, in 2gs
mit dem Anhangt angeordnet worden, d«
die Pfandrealität bei der ersten und zweit"
Feilbietung nur um oder über dem Sch"'
tzunaSwerth, bei der dritten aber auch unll
bemfelben hintangegeben werden wird

Die LicitationSbedlngnisst, worna«
insbesondere jeder Licitant vor geniachte^
Anbote ein »0«/ Vabium zuhaben ° ^
^icillltionscomm.ssion zn erlegen hat, ^
da« «vchätzungsprotololl und d» ^ u «
buchseitract können in der dleSgerlchtll^
Registratur eingefehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am ' » ^
Jänner 1876.
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(480-1) Nr. 1114.

Concurs ElWlllilg
über den Verlaß des psarrdechanles
Herr» Kimon Vouk in Nadmaunsdors.

Von dem l . k. ^andesqerichte in
Laibach ist die Eröffnung des Con
curses über das gesammte wo immer
befindliche bewegliche und über das
in den Ländern, für welche die Eon
cursorbnung vom 25. Dezember 1868
gilt, gelegene unbewegliche, in den
Verlaß des am 1. Jänner 1808 ge
stordenen Pfarrdechantes Herrn Simon
Boul in Nadmannsdorf gehörige
Vermögen bewilliget, der f. k. Landes-
gerichtsrath Herr Franz Kocevar zum
Concurscommissär und der Advocat
Herr Dr . Iofef Suppan in Laibach
zum einstweiligen Viasseverwalter be
stellt worden.

Die Gläubiger werden aufgefor
dert, in der auf den

2 1. F e b r u a r 1 8 7 « , ,
vormittags 9 Uhr, beim l . k. Landes-,
gerichte in Laibach im Amtssitze des
Eoncurscommissä'rS angeordneten Tag >
fahrt unter Beibringung der zur Be- ^
fcheinigung ihrer Ansprüche dienlichen
Belege über die Bestätigung des einst»,
weilen bestellten oder über die Ernen- >
nung eines anderen Masseverwalters ^
und eines Stellvertreters desselben ihre,
Vorschläge zu erstatten und die Wahl
eines Gläubiger Ausschusses vorzu.

nehmen.
Zugleich werden alle diejenigen,

welche gegen die gemeinschaftliche Kon»
cursmasse einen Anspruch als ConcurS-
gläubiger erheben wollen, ausqefordcrt,
ĥre Ford<rungen, selbst wenn ein

Rechtsstreit darüber andängig scin
sollte, bis

20 . M ä r z 1 8 7 <i
bei diesem l . f. Landesgerichtc nach
Vorschrift der Concursordnung, zur
Vermeidung der in derselben ange
drohten Nechtsnachtheile, zur Aniucl
dunq und in der hiemit auf den

3. A p r i l 1 8 7 0
vor dein Concurscommissär angeord
neten Liquidierung» Tagfahrt zur Li<
quldierung und Nanabcstinnnung zu
briugen.

Den bei dieser Tagsahrt erschei-
nenden angemeldeten Gläubigern steht
das Recht zu, durch freie Wahl an die
Stelle des Masseverwaltcrs, seines
Stellvertreters und der Mitglieder des
Gläubigerausschusses, die bis dahin
im Amte waren, andere Personen ihres
Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursversahrens wer<
den durch das Amtsblatt der .Laiba-
ch" Ieitung" erfolgen.

i,> > ^ ^ L"nbeSgericht Laibach am
10. Februar 187«

^ " ' ' ) ^ ' )ir. .30...

Executive
Rcalitätenvcrsteillermia.

Vom k. l . Bezirksgerichte «aas »ird
bekannt gemacht:

<is sci über Ansuchen des Vorenz Vovrii
von Metul« die erec. Versttigerung der
dem Sebastian Turk von Topolj glhvli.
»en. gerichtlich auf l02b ft. ^ c h a ^
«ealität, Urb -Nr . 229 »ä Grundbuch
vrtenegg, bewilligt und hiezu drei Feilbie«
lungs.La^sa^^ngen, und zwar die elsle
aus den

., Ib. Hi°rz,
b'« zweite auf den

15. A p r i l
uno b<e drillt aus den
. . . l « M a i 1 8 7 0 ,
l«e«mal vormittag« von 9 bls 12 Uhr, in

der hiesigen Gerichtslanzlel mit dem An-
hänge ungeoltmet worden, daß die Pfand-
rcalitllt bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über den Schühungs-
werlh, bei der drillen aber auch unter dem»
demselben hintangcgeben werden wird.

Die ^icilativnevedingnisse, wornach
insbesondsst jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein >0"/„ Vadium zuhanden der
Vicilationscommission zu eilegcn hat. sowie!
das Schützungspr^tololl und der Orund»,
buchstflract können in der dlesger»chtl!chcn
Registralur eitlgeschen werden. !

K. l. Bezirksgericht ^aa« am 1l.No«
oember 187b.

(390 - l ) )lr. 300.

Erccutivc
Rcalitätell-Vilfteigerlmg.

Vom l. t. Bezillsgerichlc M a i wird
bekannt gemacht:

6s sei über Ansuchen des Martin I u r i i ,
oie erec. Versteigerung der dcm Math.
Leoc in Gnse gehörigen, gerichtlich aus
120 ft. geschützten, im Grundbuche »6,
Grasschasl Lamberg'sche lianonicats.Gill,
Urb..)ir 73, Rcls.-Nr. 70 vorkommenden
Realilät in Ravne bewilligt und hiezu drei
Feiloictungs-Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

15. M ü r z ,
die zweite aus den

1«. « p r i l
und die dritte auf den

17. M a i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis !2 Uhr,
in der hiesige», Gerichtslanzlei ml< dem
Anhangt angeordnet worden, daß die Pfand»
realitüt bei der eisten und zweiten sseil-
bietung nur um oder über den SchÜ-
tzungswerth, bei det dritten aber auch unter,
demselben tnntangegeoen werden wird. !

Die tticilationsbedingnifse, wornach ins- ^
besondere jeder Vicitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vndium zuhanden
der Licilationscommlsslvn zu cllegcn hat,
so wic das Schichungsprolololi und der
Orundbuchseilract lbnnen in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen wcrden.

K. k. Bezirksgericht ^ittai am I9ten
Jänner l«7<;

^3^9 l ) ilr. 292.

Ereculioc
Rcalitätcll'VcrstelgclUllg.

Bom l. l. Bezirksgerichte ttillai wl,d
bekannt gemacht:

<is se, über Ansuchen des Valentin » i -
movc dir eicc. Versleigerung der der Maria
Frislovc in Sliona gehörigen, gerichtlich
auf 1843 fi. geschlitzlen. im Grundbuchc
der Filiallilche S l . glorjani zu Gora, «ud
Urb..Fol. 2, Vand Ba i , p»8. 259 vor-
kommenden Realltül bewiUlgl und hiezu
d'ti FeilbietungsTasssatzungen, und zwar
die erste auf den

1l> M ä r z ,
dlt zwcilc aus den

18 A p r i l
und die dritte auf den

17. M a i 1 8 7 6 .
jedesmal vormittags oo>, 11 dl« 12 Uhr, in
der Oerichlslanzlei mit dem Anhmige an-
gevtdnel worden, daß die Pfandrealilül
bei der elften und zweiten Feilvietung nur
um oder über den Schahungswerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die ^icilalionsoedmgnisse, wornach
insbljondere jeder ^,cilanl vor gemachtem
Anbote ein W° / , Badlum zuhanden der
i/lcitallonslommlision zu erlegen hat, jowie
das SchÜhungsprololou und der Grund-
buchseftracl können m der diesglriälllichcn
Viegislralur eingesehen wetden.

K. l. «czirlsgerichl Villai am 19len
Jänner 1870.

(irecutivs
tltcalitatcll-VclftsigesMlst.

Vom l. l Oe^,llegellchll Nelfniz wird
bel.lnnt gemacht:

it« jc! ubrr «„suchen des «lmloli
siojm, von Wlllerdots d>e tflc. Veistc»
ll'tung der dlm Iohunn ^ovsiu von t>o>!
»ehvllgen, im gerichtlich aus 21 ll) fi. gc<
schützten Vlunobuche der Herlschast Vieifmz

»ul» Urb.'Nr. 177 oorlomuiendcn Realität,
kellilligl und hiczu drei Ftllbietungs'Tag'
satzungcn. und zwar die l'sle aus den

1 7. M ä r ;
die zweite aus den

l 9. A p r i l
und die dritte auf den

17. M a i 1 8 7 N,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr, in
dem hitsigcn Nmlsgebäude mit derr An>
hange atistlolbncl worden, daß die Pfand»
rcalitüt bei der eisten und zweiten Fcilbie»
tung nur um oder über den Schätzungs»
wetth, bei der drillen aber auch unler dem-
selben hinlangegeben werden wird.

Die ^icitationsbedingnisse, wornach
insbefondere jeder ^icitant vor gemachtem
Unvote tin 10"/« Vadium zuhanden der
^icilalionscommlssion zu erlegen hat, sowie
das SchühungSprotololl und der Grund»
buchscftracl svnnen in der diesgerichtlichen
stegistratur einftesehen werden.

it. l. Vczirlsgericht Reisniz am 18ten
November 1«75>.

( 2 7 7 - 1 ) Nr. 7124.

Executive
tttealitätell-VerfteistklUllg.

Vom k. l. Vczirlsgerichte Reifniz wird
belan.i: gemach!:

tös sei übcr Ansuchen dcS Hrn. Dechant
Martin Slubi l die exec. Verslligerung der
dem Josef Pctcrlin von Großpblland ge»
hbriaen, gcrich'.lich auf 2020 ft. geschützlen,
,m Olunbbuche dcr Herrschast ^ueiepeig,
Ulb.-')ir 735)'/, oollommendln Realität
bewill,jt und hlezu drei Feilf'letungs'Iag'
satznngen und zwar die erftt auf den

1 7. M ü r z .
die zwtile auf den

1 9. A p r i l
und die drille aus den

17. M a i 1 8 7 « ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,

! in dem Amtsgrbaude mit dcm An-
, hange cngeordnll worden, daß dic Pfand»
, realilät bei ocr clslen und zwtllcn gcilbie-
tung nur um oder über den Schützungs»
werth, bei der dritten aber al.ch unler
demselben hintanzlglbe»! werden w»rd.

Die ^icillltionobedmgnlsse, wvlnach
, illsbtjondere jeder Militant vor aemachlcm
I Anbote ein !0«/ , Vadium u»handcl> der
^icilallonSlommission zu erlegci, Hal, so.
wie das Schühung>p!0ll)loU und der
Äruüdbuchecflracl lbnnl» ,n der d>es»
gerichtlichen NcMrl l lur eingtscliln wertie»,.

K. l. Oezirlsger'cht Reisniz am 2?slm
Oktober 1875.

! (4428—1) Nr. 10870.

Elinllerullst
an J o h a n n M a c h n l von Noupa und
der A^nes ^ t S l o v c , Ehcgallll, des

! G e o r g G r u d e n , und deren unbekannte
, Erben.
! Von dcm l. l. Vezirlsgcrichlc Oroß.
laschiz wird dem Johann Machne von
Roupa und dcr Agnes ^eslovl, lihe^attin
des Geurg Grudcn. und deren unb,laun»
ten lirben hicmit clinncll:

<äs habe wider ftc bei dicsem Ge-
richte Mallhäus Mejt t l , Teftaments'^fl.
culor dc« Mathias Me,lcl'!che» V^lajies
von Pupled. b,e Klage <̂« i>rlu«. 10. De>
zember 1>j?5, Z. 10«7(», pclo. Vti jährt,
und Hrloschenerllüiung und ^dschung der
auf dcr lNealllat «ltl Orleneg, »ud Urt, -
Ar. 42, ww. I. sol. 204, intabulierlen
ftorderunge" xr aus den Schuld,
scheine vom . .ibcr l?>,9 pcr 239 ft
59 kr., u„b aus dem (ionliacle vom 4lcn

«Mai 1789 per 315 si, <i. M . sammt
Nebtnoclbino!ichte»ltn angebracht, wvlüdll
die Tagsllhnng aus dc.i

1?. M ä r z 1 8 7 6 ,
anberaumt worden ,sl.

Da der «»scnlhallsorl der Gellugien
diesem Gciichlc unbllannl und dilsclden
oicUeicht aus din l. l . <örblandln aonnsend
sind. so hat man zu ihrer Verlreluna und
°us ihre Gcfahr und Koslen den He.rn
ivlas. Hiidooclnig von Großl.̂ schlz als
curuwr »cl «cwm beftcUt.

Dieselben wclden » dcm
<inde vtlslanülgt, damit , ue zul

, rcchlln i) l i l srlbsl erschcinen odcr l'ch einen
al.deren Sachwalter bestellen und diesem

> Gcrichlc namhasl machen, iibelhaupl im
' 0ldnu„gs!l,üh!^cn Wege einschtlilen und
l die zu ihrer Vellhe,d,gung ltsoldellichc»,

Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens frei steht, ihre Rechts-
blhelse auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsüumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

s . l. Vczirlsgcricht Großlaschlz am
1 l . Dezember 1875.

s4509—1) Nr. 9054.

Ncassunlierung
dritter efec. Feilbietung.

Von dem l. l. Vezillsllerichle Groß»
lllschiz wird hicmil bekannt gemacht:

He sei über Ansuchen der l. l. Fi»
nanlprocullltur in ^aibach, gegen k-azar
von Sagoriza, M o . 33 ft. 35 kr c. ».c..
die dritte eilt. Versteigerung d,r dem
letzter« grher,gen, im Grundbuch« Rü!
Zobelsbera. »ud Rcls.Nr. 9 4 ' / , vorkom-
menden Realitül iw Schätzungswerlhe von
1820 fi 20kr. d. W. auf den

18. M ü r z 1 8 7 6 ,
vormiltaft« 10 Uhr, i » hiefign» Amts»
lokale mit dem Anhange des Loirtes vom
14, Juni 1874, Z 39</2, rs»58Ulli»llclo
aigeordnet worden.

K, l, Vczirlsgcricht Großlaschiz am
1. November 1875.

( 2 8 4 - 1 ) « r . 0982.

Executive
siealitätell-Versteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgcrichle Reisniz wird
bekannt gemachl:

Es sei über «nsuchen des Vnrthelmü
Lunacel von Traunil die eilc. Persteige-
rang der dem Jerni Gambii von Hrib
gehörigen, gerichtlich auf 875 fi geschätz-
ten, im Grunbbuche der Herrschaft Reifniz
»ud Urb-Nr. 1273 vorkommenden Rea-
litüt dewüliglt und hiezu drei Feilbictung»-
T aasllhul a ü . und zwas di- erste aus den

l 8. M ü r z ,
die zwclle au; den

2 1 . A p r i l
und die dritte auf den

1 9 M a i 1 X 7 0 ,
jlbesmul vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
hnsigcn «mlslokllle mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitiit bel
dcr crft:ri und zweiten Feilbictung nur um
oder über den Schahungswcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeden werden wirb.

Die iiicitationsbcbingnisse, wornuch
insbesondere jeder öicitant vor gemachte»
Anbote ein lOperz. Vadiuw zuhanden
der ?icitationscomulission zu erlegen hat,
sowic das Schützungsprotololl und der
Grundbuchsextract lv,men in der die«-
gcrichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. Vczirlsgerichl Reifniz am 27sten
August 1875.

(309—2) Nr. 7288.

(5fecutive
Fahrnisse-Velsteigerung.
!Uom l. l. Bezirksgerichte ltralnbnra,

wird bekannt gemachl:
Es sei üdcr «nsuchen des Stefan

Osrcdlar von PrÜwald, durch Herrn Dr.
Mencinger, die efec. Feilbietung der der
Marianna Fcrlan von Rupa gehbrigen,
mil gtlichllichem Pfandlechlc beleqlcn und
aus der Rcalllal des Michael salan Urb -
Ar. 1 und Hos Drojomil Rctf.-Nr. 2 zu
Nupa haftende Forderung per 525 fi.
wegen schuldigen 152 ft, 92 kr. c. ». c.,
blwllligct und hiczu zwei Feilbietung»-
Tagjatzungen^ die erste auf den

4. M ü r z
und die zweile auf den

5. » p r i l 1 8 7 6 ,
jedesmal von 9 bis «2 Uhr vor- und
libthigcnfalls von 3 bis 0 Uhr nachmil»
,««« in dcr Gerichlslanzlei mit dem Oci-
jahc angeordnet wordcn, daß diese gor-
oelung bei der etslcn Feilbictung nur um
oder über dcn Ncnnwcrlh, bei der zweiten
Feilbietung aber auch unter demselben gegen
sogleichc Vczahlung hintan,egeben »erden
wird.

K. l. Vezirksgerichl Krmnbura «m
31. Dezember 1875.
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Ein junger Commis,
il<*i- »iovwurh, <!eut»i-h utul itnlieinsi.h ifu h.'lil,
HUI guiffl Ze»i^in»»«ii »nil ;»n»w»*iseu kann, wüuiM'ht
üi riur' Spectre!- udt'i («criiiiiciitwuivsihaixJiud^
fiitweiler hier otlrr ÜUI dem Lande togleich pla-
ciert *u wf>rdpit. DersHb^ würd« aucb IMIIMI
PtMiten »I« Kellner oder Bedienter auiiehmen.
Briete bid« iu richten unter l.bifl're A lt.,
>l. Hoi unigawe Nr. 9«. Uibadi. (48«) 2 — 1

BiltaiT
Dit b«ef»i\e iiiuftCmciußtcU;elle frtiorgt in

::;tf aui'ev WaitKivti Xas^mnf i f mit .^ülj- mit
f : rdM iifli unirr.tr r.. Suftraqe roofiett au i\t
WuüftKretnftlettuna ui Voibad) ($aupt
VJjfc •>.>. ^rricMrt rorfreit <4W :*. "J

föajtbüite

jw „Staöt faibad)"
^aljnljofgajje 11;")

Sdirrincr Xia^enlne!,
KÜ-..iiii <-fV Ouaiitjt, qutr unt billiqr iHriitr:

Hirr-£rü<»t tr« .firtrn ftrauj £<lurtmv

©nnrin&rtiifncr - $tfüf.
£ki C*em gefertigten okmcinöcamte

ist eine DicnevftcUe mit ixr jalnlu1)eu
Völmuug üi>n2f*>ft. lmb-'ofl. Quartier-
gdfc \u besehen.

Ocrnerber um öiefe Stelle tyabeu U)vc
itiefutäe, in »elrijem Alter, 3tanö uuo Die
Äcuutni* Der öv»t|il)fu unö flooenifdieu
sprartje iu &>6rt unö Sntjrift nachzuweisen
ist, b i e 2 9. »ycbv uav ö. X t>a îei'eui
tmte einzubringen.

^ta&iflouu'inCuaiut ž t a u in strain,
am 0. Aebmar is7t>.

T e r !ö ü r g e r m e i st e r :

i-tiui) o 2 F . k e e e l .

4 9 1 - 1) «Jir. o37.

(Srtiiiieruiia«
t*om f. ?. I0cvif?fleri«tte toiro bet'

unbefannt.*n ^Krd't^tiactfot^ern be« 3afo'
unb bet $clena stafttun Qb ib,re« nn-
befaunttn Aufenthalte« Ijicmit erinnert,
t*a& tic iu bet t£iecuticu«fad)c ber t. f.
tV>naujprecuratui w Vuioad), noiu. bee
t)ol)eu Kcrat«, aeaen 3ob,anu, resp. -Üianü
ßjfttun ÖOU SDberocUadj "3fr. 20, peto.
46 st. ;")';, fr. c. s. c. eiaangencu :Kej|*
Uilbietung*befcb,etbe com 3. Oftober 1875,
>v s)277, bem itjueix turn curator ad ac-
tum bestellten $ettn 3Dr. ^Uieu în^cc, «b*
o:vüt in Ätoinburn, iu^cftcUt tDurbe.i.

ft. f. iötiirt^Qtn^t strainburg atn
4. Februar 1S70.

t^on btm t. f. Jbe^rf^endjte ^ro§«
lafdii^ «vir^ t)i<mtt besannt >,emacbs, baß
über SHattbäu* ^eterlin, Wnmbbrfiöet
roti ToDiaTo infolge $cj$lu[fe« bei f. f.
<9eti$t9t;oie6 ^ubotf0»ei(^ oom 23fteu
^o»emker o 0.. $. 1604, bic «Stiratd
oerljan^t unb v)ob,ann 3 ; }° P C ö o n 1^o l ! '
tjojubcib al« Kurator bctteUt itorben f er.

st. f. *8^irt«aerid)t (Sro§(afd)t^ au;
3 Februar 1876.

(40Ü—3i ^ r . HiOI.

(S b i c t.
*3otn f. f JBejitr«gerid)te ftconuu wirb

besannt gewagt:
£« fei Va.n e s s)iii, $)albt)übler«*

todita oon ttarturoeüad), ^«.•9<T. 73, am
3. flooeiuber 1873 aestürben unb e« t)aben
unter anbern itjrc ©ef4)öji!"ter Oo»ef, 3o-
Ijann unb J?orcn,̂  $oc al« Srben ein̂ u--
treten. — $ a bem Öeri^te ber «ufent*
ijalt bicftrCtiben unbefanni ist, so »aben
bicjclben aufgeforbert, fiet?

b i n n e n E i n e r n 3 a I) r t
uon bem untenQefefiten lafle bei biefcBi
<5»tt»4jte û melben unb b:e (irbderflacunA
«tuubrinatn, »ibriaene bie ^5cttaffenfe^aft
mit bem für ffc aufgeftcUien Curotor ^o«
Ijann t<rettucr von RurnerDeUad) abge*
jubelt toerben tsärbe.

st. f. *öe t̂rr#fleri<t)t stronau am löten
dannu; Ib7b.

'.'W-ii c, i Wit Der 2rrie 54o« fle^neitf

1839er Staats (Rothschild)-Lose
nvldn" am 1. Wür\ unbrbid^t mit Xrrffrvn dpi°B f l 1 ^^c^e», vnfaiuV u t :

l Wan\(4 l*Wu io* . fl. 77o | 1 <Han\tü mit Hb\\\^ tr<

10tlKi»«Wt«i • fl. 74 { JAK ,»« Örtern . t 2
1 «lertel „ fl. 40 t ^ t e r t e ( fl. 20
1 Sebntel „ fl 1« 1 Eintel fl • > ( )
1 Äwanvflftet ., fl 9 1 ijtoanjlflitel . . . . fl. si

Dir Äeiammttrrffer brtre^rii über S IKiUiaiteu. .^anpiirrff« fl. Ü80.000.
t\ I loHer. Ukdiltinubc, l̂icu, (graben )lr. 7. ;

.ffltßmt-mtbi'ttuflcttkrttnkf!
£irietii()en vü. 2 . Äaiifer, iorl*e crn ifit Cem ^abtr lH'itj DOH um rrjfitfltni

üüi^uiiidicu 2 d i n r r b e i A d Kräuter flslou «>r l i t 311 ribaltrn itiitiictrn, brürbrn
stet« auscrücflict

Wilhelms Schneebergs Kräuter-Allop
U" 1 st. "i.") fr. i» uriiuiu]mi

llaiip<4l<;pot bei F r a n z l t i l l i c l m .
Hpotbttcr in $icun(ird)en. rxi) « l

Tieretfitr %1 i l l i r l i i i ^ M r l i n « - « * l M ' r c » K r i i u l r r » , % l l o | i ist i"
t'aibad) &tT" m t i - <'<*lit * ^ Q : i i bt-fomiiicn bfim vcirn P«*i«*r l i H w n i i l l i .

-JJJtt um f Dtcjr Dom Waßiitvatt trr «tott ÄMfii jiim iPrflfii tr« Ärmru-
C ^ ^ ^ T » »,•> 'onbrv ervanjtaltr'c VIottmr rrttjj't Treffcv utu

.. „. .. . " 1000, 2««, | Dufatni III», 100, I «uiÄrn

fint,» ^rwinnn; ;t- Diener tfdiiunnnuhVdkr oevrn

I O O O t '̂r HH)MM fl. - . :
Xlt iatCIt uitc oirU anbete .ffuuft mit SUettbgrflfitliante in (JMfc »111̂  «il-

rffretio ui IM'IP [ brv jufainmrii

:IOOO Treffer ""fr"' «O.OOO II.
3>i« «liWiuim »rfuful untrt <Eon>ro(< Jtt IRaflihfüId am ^U. <f<lruar 18?ft.
©rt aiu'rcrtttiflru Änftun^'it iwivJ1 fvauliritr (imjrubimg tr3 ibrtia;ir* mi6 ff i icti i iö

ton 4«> fr. für fvanco ^uiniMina fev Voir »in» f. ;», örr ^.irbnuqsliftr ni iutt.

SBcc^fclftttbc ber f* L ^nu. mtcitcr £mnbctebanf,
L'üun. ^ o l ) . ( i . « o t l ^ e n , lU'iibrn, i:-i

ü r j r l'öff sine audi ,̂ u br^irbrn tuTrt'

? o ^ . (vt). iö5utirf)er in ürtibstff). ' ^ 1 ' ' "

m1 ^iiiililtiin. i;iulliillijlnii. ^ S
WKUI^C (Garnitur für 1 2 st. u. ÜXv

brftrh^nt auf "}l\ ZtWittn rrinfirm ^rjdiin'fiirii JtnifiaUßlaiS, al#:

\'i ?tiicf frirft. 2yflffrr^(äjfv, 1 tiroftfr ffiiirv üöirvfritq aw4 ÄipfhiOfllüS,
1- ,. „ ipiriporalfii, I '-b ' "1^ au? ÄtP|tüUflli>«,
Vi m i2raic;lofrvn, 1 .: au* PitifltiagloJ,
1- „ „ Xliqurur^läirut, M etucs UBifUflbr^iltrr aüö Äruftallfllatf,

-' (Saraftiif für (ffjiii u'nt Crl, '• „ l'i*tl»a'(trr a:i-? AinflaflflJacs. '
-' *kt;ältrv für žal j une f̂effa-, ,

tiefe aür 73 Äii)fiaUfl«»jrnflä»Df soften nur 1» jt.
t i e ^ölftf Dteir-3 2eroiff* foftrt H- (»•"»«.

I n d r r I . \% l«*urr K r y N t t t l l K l « « - * l < * « J r r l n K e | | . , l ' r n l e r -
NlrRDHr I « . %% l e n . 47.'!) t; I

(4550-3) .Mr. 124Ö4).

(Sriimeriuifl
an tie uubefunnt too abtLejeiuSen 3 o ( e f
(inb U n c r e a e <o a j n DÜII 3ur« c" ^r. 3.

95on betn f. f. )6e^it(?aerid)te $ei)trij
loirb beti feit länger ol« 30 ^a^rin oon
ib'er ^eimat unbefannt n>o abmefenben
v>ojef unb Änbtea« «uajn Don 3ni«ič -Jir. 3,
tjtemii ettnnnt, baß UJiana 4e«ntf, QC
aeberue ^ain con <3ac 9 r̂. 32 u<it <̂ e«
j'udj Ue piaes. 4J. ^ooembtr 1875, 3JÖl
12450, um brren 2obe«crfiärung bier*
«en(t)t« einqej$ntt<n ist.

Da bem Oriil^te bec 5ß}ob,nott ber
©rüber ^ofef unb tlnbrea« ^Q|n oon
3u'dič -üh. 3 unbefannt ist, |"o tjat it ûr
%Bat)runu it)rer töttblt ben Anton !ooin
oon Sv.iii Jir. 27 jum curator ad ac-
tum aufgestellt.

Neffen roetben bic JÖrüber Oofef unb
Vnbreojt *žajn ,u bem (̂ nbe erinnert;

ba§ sie
btnnen ber 3 a t) r e« f t i ft

Don ber ersten öinfdjaltung btefer Grin«
ueruna in ba§ «mtablatt ber „l'oibadjer
3eitunä" so fletoiB û eridjeuien, ober auf
anbere «rt ba# ©end)t ober ben für sie
aufgcfttUtcu curator ad aetnm oon iljresn
i'eben in Ätnntni« û je^en Ijabcn, alt
»ibrigtn« nod) Verlauf litjer jurist û t^rcr
Jobei'crflärurg gefdjrtttin »erben mirb.

st. f. ©eiiirWgeri^t frtftrij am 9ten
9iooember 1876.

(330-2) Ĵr. 5572.

(*recutit)c Äeilbietuitfl.
2ion betn f. f. ©cyrf^geridjte £tfüd)

tuitb tjieiuit besannt gemadjt:
(5« fei oon biefem ©ettt^te über bu«

ünfu^en be« 3ol)aiin stončina oon (i)ro§-
cerneto ueaen 3o|ef staftthe oon Obcrboif
roeflen au« bem bi.*Q{ri<tlUdieii 3ot)(un(,««
sluftrafle oom 15. 3änner 1872, Jir. 147,
fd)ulbigeu G47 fl. ö. iß}, c. s. c. in bie ejec.
öffentliche Süetfteiflerung ter btm lefctern
qt^örigen, im ^tuubbuc^c bet Jperrfc^oft
ö i t t i4 ^Heugeramt Hub Urb.̂ iUr. 214 oor«
tomuieuben iKeatitdt in Obcrborf int ge<
nctjtltdj erhobenen SdjäfeungatDerttje oon
1912 fl., geroiüigt unb jui 85oinabme
btrjelben oor biefem Ötndjte bie ^eilbie»
tnngetagja^ungen auf ben

M. Wär \,
H A p r i l unb
1 1. M a t 1H7G,

jebetfmol oorniittag« um 9 Ub,r, mit betn
l̂ittjongc bestimmt roorben, ba§ obige 9?ea«

tilat nur bei ber lebten fteilbietung bti
aüetifall« nidjt erzieltem ober überbotenem
»d)aü»inrt«n)ertt)e and) unter bcmfclben an
ben »JJieiftbietenbeu tjintange^eben roerbe

X)i< Vicitationebebinfliiiffe, ba« iSt^ä«
Uun^«protofoll unb ber ®ruubbu4«ertrafl
sönnen bei biefem $erid)le in ben ge*
roö^nltdjen «mt«ftunben eingesehen roerben.

st. f.#e*irf«gerid)t Sittid), am 21ften
Oftobf-r 1876.

(374 i?! iWr. !>K.V

Jtveitc unb bvitto erec.
Jeilbietuiiij.

iüom f. f. ftäbt..beleg. JÖe^irflgerfdjte
l'aibad) toirb mit ^önug au) bad biefl*
gend)tlictie (Sbict oom 2. September IH75,
3- 1 4 8 9 3 , besannt gerna<t)t:

(5« fei \u ber in ber Srecutiondfa^e
ber f. f. ^inan^procuratur, nom. be* b̂ oljen
ierar«, geaen ^ateniin Qobnifar oon
StaiK^'C mit obigem (£bicte auf ben 15le.i
3sinner 1870 angeorbneten erec. »leilble^
lunq sier brtn (rötern gebörignt JKealilät,
üd liJrunrbiid) 8 t . i?eit, U'b.>x)ii. i) fein
$t\nifhifiig.<r crfdjimen, rrorna^ j»r f e i t e n
auf ben

H ! F e b r u a r
; ub utr britlrn auf bett

1 X. ÜJ2 ä r i 1 87 C.
anafprbr.etdi rrec. ileiltt.'etung mit btm
frül)-ren ?lnl)ange affcfjrittrn a a b e n lütrb.

st. f. ftäbi. bdeg. »f^iif«(ieridjt Vai-
'aifi am 2 4 . fanner 1871).

(340-2) 5?.. 7985.

(Sbict.
itfom f. f. iöe^irfÄ^rricftte Zfd) riKinbl

mitb besannt afmafy, efl f'i am 20ften
flugnft lM.Hf» s | 3 e t r r 3 a n ! c \n Xbal
^r . ! ) ob,ne {>in!etloffuna einer Irtttoill1»
gen MnorMiung gestorben.

X ) J bem (&cn<tte ber iMtifcntljaü öe«
gefeölidjcu 'itben 3üi 3oufc nnbefannt ist,
so roirb berfi^r mir bem 43ctfa(e oon
bem tfrüatifalle in Ärnnlni« qejf|jr, bu§
bie Crbfdjaft, fall^ er

b i n n e n 3 a b. 1 e « f r i st
Dom nuten gefegten Xage uid)t ei schienen
ober ein'ii iÜfDollinäcfatigtni ^ur »tnbiin«
tiung ber (Jrherflarun^ b stellt tjaben
roürM1, in feinem harnen oon brm a f»
ßefttUteu Kurator ^Jetei ^Jeif^c angetreten,
bie Abb,anMutifl gepflogen unb ber ii)iti
v;etüt)renbe teine ^adjlaß b\9 \\\n\ Ho
roeije feine« l o b e ^ ober feiner erfolgten
Xi^e^evflürunfl für iljit bei (Waiijte auf*
bctPQtjrt nxrfcen roärbr.

st. f. Jöe^irfagfridjt Ifd|crnembl am
28. Tejeir.ber 1875

; ; 4 5 — 2 ) :Nr. »ioxi.

(S b i c t.
Com f. f. ©rjttf^tr d)fe Tfdjep

netnbl toirb besannt aemat^t, e« fei am
C). Oftober 1873 \\i ^efrooine ut ßtoa»
tint i3eter Wat tooit Don Ouü|t |a
^('r. ö ab intftstato oetftorbett.

"J/ad)btm bem (^eri4(e ter Hufrnt«
tjüit ^t« gefe^lii^eu ttrben ^)ot)anit WUt*
tov\t unbefannt ist, so roirb betfelbe auf«
geforbeit^ fid)

b t n n e n ö i n e m 3ab,re
oon bern urteu gesehen Xage an bet
biefem ©nidjte ju melbtn unb bie (Srbf*
erfiörung an^ubrirgep, roibrigenfullft bie
SBeilaffenfc^aft mit btn sieb, melbenben
(frben t nb bem für ib,n aufgestellten Cu»
ralor ^eier ^etfdje oon Ifd>ernembl ab*
gerjanbelt rcerben mürbe.

st f. iöcMtt0gerid)t I)'ct)(rnetnbl am
28. ^^ember 1876.

( 4 3 0 - 2 ) Mr. 461.

(£ b i t t
îir Činberufuni] ber ^erlaffcnf^aftflgiau«

biger nad) brm am 29. ^ooember 1875
otjnc Testament oetftorbenen iÖattb,olmfl
O b l a f , ©runbbefi^er oon Ober(aiba((.

ibon bem f. f. $evtf0gerid)te Obtf
(aibad) roetbeu bitjenigen, rod^eal« ®lstu»
biger an bie Verlaffenfdjaft be« am 2i)ften
^oofmber 1875 ot)ne Xeftamcnt oetftor'
benen ^orit)o(md Oblaf, (&runbbrfî cr
Don Obetlaibad), eine ^otbetung )u stellen
fjaben, nufgeforbert, bei biejem Öeridlte
,̂ ur «nmelbung nnb Dortb,uung i^rer Än*
fptüaV a m

2. aWÄrü 1 8 7 6 ,
oormittayfl im 9 U^r, 411 rrfdjeintn, o*>iX

bi« tab,in ib,r ttefud) fdjnftltd) û überreidje"/
rotbriyten« benfflben au bie »erlaffenfd)ofr'
toenn sie rmd> iöe^ablung ber angemfl»«""
korbetungen eifdjöpft roürbe, fein weitem
Hnfprud) ^uftiinbe, al« infoferne ib,"'n ( i n

^fonbredjt gebührt.
st. f. ©eAirf«a.erid)t Oberlaibad» ^

22. 3änncr 1876.

lirntf unb Srrlit »tn 3taoi ». airi«t««nr k |el*r Qatibtrg.


